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Bericht über das statutarische Jahr 2018 und das Gesellschaftsjahr 2018/2019 
Der Vorstand freut sich, den Mitgliedern der Antiquarischen Gesellschaft den Jahresbericht und die Rech-
nung vorzulegen. Für Ihr Interesse an unserer Gesellschaft und für Ihre Treue danken wir Ihnen herzlich. 

Ordentliche Mitgliederversammlung 
Die 186. Mitgliederversammlung fand am Montag, 7. Mai 2018, im Raum «Les Trouvailles» des Bahnhof-
buffets Zürich unter der Leitung von Gisela Hürlimann statt. Die Präsidentin durfte 65 Mitglieder begrüs-
sen. Wie gewohnt, erfolgte eine Rückschau auf die Aktivitäten im Gesellschaftsjahr 2017 bis Frühling 2018, 
die Abnahme der von Quästor Willy Hug präsentierten Jahresrechnung 2017 und die Genehmigung des 
Budgets für 2018. Danach musste die Präsidentin Regula Schmid verabschieden, die den Vorstand mit 
ihrem Engagement seit 2005 bereichert hatte. Das zeigte sich auch, als Regula Schmid eine Vorschau aufs 
AGZ-Neujahrsblatt 2019 zur Zürcher Reformation präsentierte. Die Mitglieder bedachten die scheidende 
Vizepräsidentin mit einem warmen Applaus. Als Nachfolgerin wählten die Mitglieder die an der Universi-
tät Zürich tätige Mediävistin Bettina Schöller, während Peter Niederhäuser ins Amt des Vizepräsidenten 
rückte. Im Anschluss an den statutarischen Teil referierte Prof. Dr. Damir Skenderovic, Ordinarius für 
Zeitgeschichte an der Universität Fribourg, zu den «Zeiten des Umbruchs? Die langen Sechzigerjahre in 
der Schweiz». 

Vorstandssitzungen 
Der Vorstand traf sich in der Berichtsperiode viermal. An seinen Sitzungen plante er die AGZ-Aktivitäten 
und die Neujahrsblätter, besprach die Vereinsfinanzen und die Zusammenarbeit mit weiteren Trägern der 
historischen Vermittlung. Neu ist die AGZ durch ihre Präsidentin in der Programmgruppe der Daueraus-
stellung «Einfach Zürich» im Landesmuseum vertreten. 

Exkursionen und Führungen 
Das Angebot an Ausstellungsführungen und Exkursionen war im Berichtsjahr besonders reichhaltig. Auf-
grund der grossen Nachfrage konnte die AGZ die Führung durch die Ausstellung «‹Jeder Mensch ist bild-
nerisch begabt.› Johannes Itten und die Kunst» in der Schatzkammer der Zentralbibliothek Zürich dreimal 
anbieten; am 2. März und 9. April 2018 (zwei Führungen) führte Jochen Hesse, Kunsthistoriker, AGZ-Vor-
standsmitglied und Leiter der Graphischen Sammlung der ZB, durch die Retrospektive. Auch die Folgeaus-
stellung «Seidenglanz. 400 Jahre Seide in Zürich» fand regen Zuspruch: Ausstellungskuratorin Dorothee 
Ryser liess in den Führungen am 27. August und 3. September 2018 einen einst eminent wichtigen Wirt-
schaftszweig wiederaufleben. Am 9. Juni 2018 traten die Mitglieder, geleitet von AGZ-Vorstandsmitglied 
Roman Wild, an der Sommerexkursion in die Fussstapfen von Carl Franz Bally und erkundeten Schönen-
werd, einstiges Zentrum der schweizerischen Schuhindustrie. Philipp Abegg und ein «Ballyaner» boten am 
Morgen einen lebhaften Rundgang durch die BALLYANA-Ausstellung. Nach dem Gang durchs «Fabrik-
dorf» und dem Mittagessen stand der Nachmittag im Zeichen des Bally-Parks, einer preisgekrönten Garten-
anlage inklusive Pfahlbaudorf. Am 20. August und 11. September 2018 führte AGZ-Vorstandsmitglied 
Dölf Wild durch die Ausstellung «Verschwundene Orte. Zürcher Klöster und Kapellen – von den Reforma-
toren abgeschafft» im Haus zum Rech. Der „Original-Altar“ aus dem aktuellen Zwingli-Film und die Re-
konstruktionen fanden auf den ausgebuchten Führungen grossen Anklang. Die Herbstexkursion führte am 
22. September 2018 ins Klostergut Paradies in Schlatt TG. 30 Mitglieder besuchten mit Peter Niederhäuser 
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das ehemalige Klarissenkloster, das 1918 von der Georg Fischer AG erworben und gerettet worden war. 
Die Historikerin und Archivarin Franziska Eggimann ermöglichte einen spannenden Einblick in die Eisen-
bibliothek und der Volkskundler Peter Bretscher führte am Nachmittag durch das Schaudepot zur ländli-
chen Kultur in St. Katharinental.  Am 7. Dezember 2018 stellte Peter Niederhäuser die von ihm kuratierte 
Sonderausstellung «Schatten der Reformation» im Stadthaus Zürich vor. Rund 35 Personen, verteilt auf 
zwei Gruppen, folgten dieser Einladung. Am 18. Februar und 4. März 2019 führte Reformationsspezialist 
Urs Leu zweimal durch die Ausstellung «Buchdruck und Reformation» in der Schatzkammer der Zentral-
bibliothek. Die Anwesenden profitierten vom breiten Wissen des Referenten, der zusammen mit dem Kura-
tor Christian Scheidegger die gleichnamige Publikation herausgegeben hat. 

Herbstversammlung 
Am 29. Oktober 2018 fand in Adliswil der traditionelle Herbstanlass für Ortsmuseen, Chronikstuben 
und historische Vereinigungen statt. Nach einem Spaziergang durch die Stadt stellte Christian Sieber, 
Präsident des Geschichtsvereins Adliswil, den 27 Teilnehmenden im reformierten Kirchgemeindehaus 
die Vereinstätigkeiten vor. Es folgte ein industrie- und dorfgeschichtlicher Spaziergang auf das Areal 
der ehemaligen Mechanischen Seidenstoffweberei MSA, wo Christian Sieber, Roman Wild und Ale-
xis Schwarzenbach, HSLU, die Geschichte der 1860 von den Seidenfabrikanten Zürrer in Hausen am 
Albis und Schwarzenbach in Thalwil gegründeten und bis 1934 bestehenden Textilfabrik vorstellten. 
Ein Imbiss rundete den vielseitigen Nachmittag ab. Für die Organisation zeichneten seitens der AGZ 
Martin Leonhard und Roman Wild verantwortlich. 

Vorträge 
Montag, 22. Oktober 2018, Dr. Helmut Meyer, Zürich, Die Henker von Zürich. Auf- und Abstieg des 

Scharfrichterberufes 

Montag, 26. November 2018, Prof. Dr. Rudolf Jaun, Zürich, Landesgeneralstreik 1918. Unvermeidlich 
und nahe am Bürgerkrieg? 

Montag, 21. Januar 2019 sowie Freitag 22. Februar 2019, Prof. Dr. Hildegard Keller, Zürich und Lic. 
phil. Peter Niederhäuser, Winterthur, Die Äbtissin als Fürstin und Mutter 

Montag, 25. Februar 2019, Gemeinsame Veranstaltung mit dem Zürcher Zirkel für Ur- und Frühge-
schichte, Lic. phil. Regula Ackermann und Lic. phil. Pirmin Koch, St. Gallen, Von December, Ca-
tullina und Paulinus. Aktuelle Forschungen zum römischen Kempraten 

Montag, 18. März 2019, Dr. Rachele Delucchi, Zürich, «Eine ganze geheime Untergrundorganisation». 
Pneumatische Anmerkungen zur Geschichte der Zürcher Stadtrohrpost 

Montag, 6. Mai 2019, Mitgliederversammlung. Anschliessend Vortrag: Dr. Bettina Schöller, Winterthur, 
Weltbilder – Weltordnungen. Karten des Mittelalters 

Neujahrsblatt 2018 und Bächtelistag 
«Querblicke. Zürcher Reformationsgeschichten», lautet der Titel des von Peter Niederhäuser und Regula 
Schmid herausgegebenen 183. Neujahrsblatts mit Beiträgen von zwanzig Autorinnen und Autoren. Nicht 
nur die Mitglieder machten rege von der Möglichkeit Gebrauch, ihr Exemplar am Bächtelistag in der Zen-
tralbibliothek gleich persönlich abzuholen. Die AGZ konnte darüber hinaus 64 Exemplare an Dritte verkau-
fen. Gut besucht war mit 74 Speisenden das von der AGZ-Präsidentin moderierte Bächtelisessen im Zunft-
haus zur Zimmerleuten. Unter den Gästen befanden sich auch Sponsorinnen und Sponsoren. Ihnen gilt an 
dieser Stelle noch einmal unser spezieller Dank. Für Kurzweil sorgten die Ausführungen von Peter Nieder-
häuser zu den Zeitgenossen der Reformation, die Querblicke-Einführung durch Regula Schmid und das 
humorvoll-tiefgründige Grusswort von Michel Müller seitens des Vereins 500 Jahre Reformation. 
 
Dr. Gisela Hürlimann, Präsidentin 
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Mitgliederstatistik 
______________________________________________________ 

Gesamtzahl Mitglieder 1. Januar 2019 584 
Einzel- und Paarmitglieder 382 
Kollektivmitglieder 40 
 
Gesamtzahl Mitglieder 1. Januar 2018 586 

Austritte: Einzelmitglieder -11 
Verstorbene -5 
Eintritte: Einzelmitglieder +14 
 
162 Personen sind Ehren-, Frei- oder lebens-
langes Mitglied 
 
 

 
Mitgliederbeiträge 
______________________________________________________ 

Einzelmitglieder Fr.  50 
Mitglieder auf Lebenszeit 
- Alter unter 30 Fr 1'000 
- Alter zwischen 30 und 50 Fr. 800 
- Alter über 50 Fr.  600 
 
Die Ernennung zum Freimitglied erfolgt nach 
40-jähriger Zugehörigkeit 
 
Kollektivmitglieder Fr. 80 
Studenten Fr. 30 
Paarmitglieder (2x Fr. 40) Fr 80 
 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 
 
Vorstand und Revisoren 
 

Vorstand                                       erstmals gewählt 
Dr. Gisela Hürlimann, Zürich  Präsidentin 2013 
lic. phil. Peter Niederhäuser, Winterthur  Vizepräsident 2002 
Willy Hug, Affoltern a. A.  Quästor 2011 
Dr. Erika Hebeisen, Zürich  Beisitzerin 2009 
Dr. Jochen Hesse, Zürich  Beisitzer 2013 
lic. phil. Martin Leonhard, Zürich  Beisitzer 1996 
Dr. Bettina Schöller, Winterthur  Beisitzerin 2018 
Dr. Dölf Wild, Zürich  Beisitzer 2010 
Dr. Roman Wild, Zürich  Aktuar 2016 
 
Revisoren 
Dr. Maria Crespo, Zürich   2001 
Duilio Serra, Hedingen   2013 
 
 
Ehrenmitglieder  ernannt 
Dr. Jean-Pierre Bodmer, Zürich  1986 
Dr. Helmut Meyer, Zürich  1991 
Dr. h.c. Peter Ziegler, Wädenswil  1997 
Dr. Lucas Wüthrich, Regensdorf  2003 
Verena Buchmann, Zürich  2008 
Dr. Sebastian Brändli, Zürich  2010  
 
 
 

Adresse: Antiquarische Gesellschaft in Zürich, Staatsarchiv Kanton Zürich, Postfach 
 8057 Zürich, Tel. +41 44 635 69 11, Fax +41 44 635 69 05 
 www.antiquarische.ch, E-Mail: sekretariat@antiquarische.ch 
 

 

Zürich, März 2019 Gisela Hürlimann, Willy Hug und Gabriele Baltes 




